
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Namensfest des St. Michael Ordens vom 11.10.1925! 

 
Wie alljährlich fand auch dieses Jahr bei strahlendem Spätsommerwetter das Namensfest des 
St. Michael Ordens in der Gemeinde St. Michael in der Wachau statt. Auch heuer am 11. 
Oktober 2025 hat es der Wettergott mit dem zahlreich erschienen Ordensdelegationen gut 
gemeint. So war auch der Radetzky-Orden mit Ordensmeister Manfred Scholz anwesend. Nach 
dem feierlichen Einzug der Gäste und Orden mit Fahnenabordnungen in die wehrhistorische 
Wehrkirche, deren Ursprung aus dem 8. Jahrhundert stammt, zelebrierte der örtliche Pfarrer 
Mag. Przemyslaw die feierliche heilige Messe. Die musikalische Begleitung der feierlichen 
Messe wurde durch einen wunderbaren Chor von Staatsoper umrahmt. In seiner Predigt wies 
der Herr Pfarrer darauf hin, wie wichtig es sei, dass es den St. Michael Ritter Orden gebe, der 
sich auch für Menschen einsetzt die sich in schwierigen Lebenssituationen  befänden und das 
diese vom St. Michael Orden  durch finanzielle Mitteln unterstützt werden, das zeige ein 
großes Maß an Empathie und gelebter Menschlichkeit. Nach der Messe erfolgte das 
gemeinsame Gruppenfoto vor dem gotischen Portal der Wehrkirche.  Anschließend erfolgte 
der gemeinsame Aufbruch in Richtung Burgruine Aggstein. Beim Eintreffen auf Burgruine 
Aggstein wurden die Gäste und Ordensdelegationen mit einem Getränk nach ihrer Wahl 
empfangen.  Zwei Jugendliche des St. Michael Ordens wurden in den Junkerstand erhoben. 
Anschließend wurde eine riesengroße Torte als Abschluss des Festmenüs an die Gäste 
aufgeteilt bzw. serviert welche allen sehr gemundet hat. Alles in allem ein köstliches Festmenü, 
das von den zahlreichen Gästen sehr gelobt wurde. Bei dieser unvergesslichen und 
eindrucksvollen Veranstaltung war der Radetzky-Orden durch den Ordensmeister Vzlt 
Manfred Scholz, auf Burgruine Aggstein vertreten. Erwähnenswert seien, auf alle Fälle, dass 
Prior Anita Hartmann und ihr gesamtes Team dieses Namensfest hervorragend organisiert 
haben, dafür muss man dem gesamten Team Dank und Anerkennung aussprechen.  
 
Ordensmeister des RO 
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